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Anmeldung 
bei Annette Meents (unter Angabe von Name, Adresse, 
Email) per Mail (meents@gew-hamburg.de), telef. (040-
41 46 33 22), online (gew-hamburg.de/seminare), per Post 
(GEW Landesverband Hamburg, Rothenbaumchaussee 15, 
20148 Hamburg) oder Fax (040 – 44 08 77). Ermäßigung gibt 
es für Erzieher_innen, Referendar_innen, Studis, Erwerbs-
lose. Nichtmitglieder zahlen mehr (auf Anfrage). Seminare 
mit Übernachtung beinhalten Vollverpflegung und Unter-
bringung im Einzelzimmer.

gb@-SEMINARE 2019

Fremde Welten
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
gew-hamburg.de/seminare/gewerkschaftliche-bildung

Soziale Medien für die
GEW nutzen!
Das Internet bietet eine Vielzahl 
an Möglichkeiten. Über soziale 
Medien können wir uns vernet-
zen; Apps vereinfachen unseren 
Alltag. Möchtest du facebook, 
instagram, trello und weitere 
Tools kennenlernen? Heraus-
finden was es mit den Namen 
auf sich hat und was zu dir 
passt? Hast du Lust, jenseits von 
Grundsatzdebatten verschiedene 
digitale Werkzeuge einfach mal 
auszuprobieren und gemeinsam 
auf einen möglichen Nutzen 
abzuklopfen? Wir beantworten 
eure Fragen und überlegen ge-
meinsam, ob und wie wir digi-
tale Tools für die GEW nutzen 
können.

Freitag, 3.5.2019, 16 Uhr – 
Samstag 4.5.2019, 16 Uhr
Aukrug, Bildungs- und Tagungs-
zentrum Tannenfelde
Leitung: Frank Hasenbein, 
Susanne Melchior
kostenlos für GEW-Mitglieder 
incl. Unterkunft / Verpflegung

Interkulturelle Kompetenz in 
Schule und Kita
Kulturenvielfalt an Schulen 
stellt Pädagog*innen in Schulen 
und Kitas vor die Herausforde-
rung, alle Kinder bestmöglich zu 
integrieren. Dabei geht es nicht 
allein um Kultur und Sprache. 
Insbesondere durch die weltwei-
ten Fluchtbewegungen der letz-
ten Jahre nimmt nicht nur die 
Kulturenvielfalt zu, häufig sind 
neu hinzukommende Kinder und 
ihre Familien auch psychisch 
belastet.

Ziel des Seminars besteht da-
rin, Sensibilität für kulturelle 
Unterschiede und eine Dialog-
fähigkeit zu entwickeln, die es 
erlaubt, auf unterschiedlichste 
interkulturelle Situationen 
reagieren zu können. Darüber 
hinaus geht es um   Strategien 
zum Umgang mit besonders 
belasteten Kindern. Die Teil-
nehmenden können durch viele 
Fallbeispiele aus der Praxis  die 
Seminarinhalte direkt auf das 
eigene Arbeitsfeld anwenden.

Freitag 24.5.2019, 9-16 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee  15
Leitung: Julia Fischer-Ortman
Kostenanteil: 10 € incl. Verpfle-
gung  (Nicht-Mitglieder 40 €)

100 Jahre Männlichkeits-
konstruktion – Biografie/Le-
benslauf und Generationen/
Geschichte
Ein Lern-Partizipationsprojekt 
zur Männlichkeitskonstruktion 
im 20./21. Jahrhundert: Wie hat 
sich das Bild des „Mann-Sein“ 
im Laufe der letzten 100 Jahre 
verändert? Was bedeutet das für 
Männer und Frauen? Wie gehen 
wir damit um?

Den eigenen Lebenslauf in der 
Geschichte erfahren und ver-
stehen lernen. Der Workshop 
initiiert eine Zeitreise hierzu: 
Start: 1915/17, Ziel der Reise 
etwa 2015/17. Diese 100 Jahre 
Männlichkeit haben viel mit uns 
persönlich und gesellschaftlich 
zu tun. Selbstverständlich ist 
Männlichkeit nur im Verhält-
nis zur Weiblichkeit und zur 
zeitlichen, historischen und 
räumlichen Daseinsgebunden-
heit verstehbar und eben auch 
gestaltbar. Ziel ist die Erfahrung 
der gesellschaftlichen Männ-
lichkeit im Wandel der Zeit als 
Grundlage für eine persönliche 
geschlechterreflektierte pädago-
gische Praxis – ohne traditionel-
le Normierungen.

Dienstag, 30.4.2019, 16-20 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Prof. em. Dr. Harry 
Friebel
kostenlos für GEW-Mitglieder 
incl. Verpflegung (Nicht-Mitglie-
der 10 €)


